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1.   Allgemeines 

TC \l1 "Allgemeines 
Diese Betriebsanleitung ist für die lnstallation und Bedienung des Starline-lonisators für den Gebrauch in Kombination mit Privatschwimm​bädern mit einem Inhalt bis maximal 200 M3 bestimmt.  Nach der Einlaufperiode (1 - 2 Wochen) des Starline-lonisators kann die Verwendung von Chlorprodukten drastisch eingeschränkt werden.  Je nach den Umständen lassen sich Einsparungen von 60 - 80% erzielen.  Die nachteiligen Nebenwirkungen von Chlor (Geruchsbelästigung, Angriff der Haut und Schleimhäute, Augenrötung u. dgl.) gehören damit endgültig der Vergangenheit an.

Der Starline-Ionisator arbeitet vollautomatisch.

Technische Daten 
des Starline-lonisators

Nennspannung

primär




220 - 240 V

sekundär



max. 15 V

Frequenz



50/60 Hz

Sicherung



T630 mA

max.  Wasserdruck im Behäiter
2 bar

Der Starline-lonisator erfüllt alle europäischen Sicherheitsvorschriften, unter anderem die Norm DIN EN600065.
2.   Garantiebestimmungen 

TC \l1 "Garantiebestimmungen 
Bei Einbau durch einen behördlich anerkannten lnstallateur gilt für den Starline-lonisator eine Herstellergarantie mit einjähriger Laufzeit. Die Kupfer- und Silberelektroden sind von dieser Garantie ausgeschlossen. Ferner wird die Garantie bei unsachgemäßer Montage oder Behandlung ungültig.

3.   Installation 

TC \l1 "Installation 
Überprüfung der Einzelteile 

Der Starline-lonisator wurde mit äußerster Sorgfalt hergestellt und geprüft.  Wir raten lhnen jedoch, den lnhalt der Verpackung vor Beginn der lnstallation zu überprüfen.  Falls irgendwelche Teile in der Verpac​kung fehlen oder beschädigt sind, wenden Sie sich unverzüglich an lhre Bezugsquelle.

In der Verpackung müssen folgende Einzelteile vorhanden sein:
1. Das Steuergerät des Starline-lonisators.
  2.  Der blaue Behälter mit der Kupfer-/Silberelektrode,

3. Der Chlortestset.



  4.  Das Netzanschlußkabel für  240 V (Länge 2 m)

[image: image8.wmf]®

  P   O   O   L   S       &     E   Q   U   I   P   M   E   N   T

5. Der Stecker zum Anschluß der Elektroden im 
  6.  und diese Betriebsanleitung. 

Montage der Einzelteile

lnstallation durch einen anerkannten lnstallateur
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Um sicherzustellen, daß der Starline-lonisator sachgemäß und in Über​einstimmung mit den örtlich geltenden Sicherheitsvorschriften angeschlossen wird, muß dieser von einem behördlich anerkannten lnstallateur installiert werden. 

Montage des Steuergerätes
Das Steuergerät ist an einer trockenen Stelle in der Nähe der Filteranla​ge zu montieren.  Das Steuergerät ist an der Rückseite mit Befestigungs​hilfen versehen.

Blauer Behäiter mit Kupfer-/Silbereiektrode
Den Behälter mit dreiteiligen Kupplungen in die Druckleitung zwischen der Pumpe und dem Filter einbauen.  Der Behälter muß wie in der Abbil​dung angegeben senkrecht stehen, Anschlüsse an der Unterseite.

Zur Beachtung: Achten Sie darauf, daß ausreichender Arbeitsraum  zur Demontage des Behäiters zum Auswechsein der Elektroden     vorhanden ist.

Anschluß

Niederspannungskreis zwischen Behälter und Steuergerät
Der blaue Behälter des Starline-lonisators muß mit einem 2-adrigen Kabel von 1,0 mm2 an das Steuergerät angeschlossen werden.

-An der Behälterseite zwei runde Anschlußklemmen montieren und diese an den beiden     Anschlüssen an der Unterseite des Behälters befestigen.

-Den mitgelieferten Anschlußstecker an der Seite des Steuergeräts montieren und diesen in den Anschluß am Steuergerät einstecken.
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Netzanschluß des lonisators
Der lonisator muß stets zusammen mit der Pumpe arbeiten.

-Das mitgelieferte Netzanschiußkabel an das Netzkabel der Pumpe anschließen.

-Den Anschlußstecker in den Anschluß am Steuergerät einstecken.
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4.   Inbetriebnahme des Starline-Ionisators 

TC \l1 "Inbetriebnahme des Starline-Ionisators 
Wasserwechsel

Die im Altwasser vorhandenen Desinfektionschemikaliën beeinträchtigen die einwandfreie Arbeitsweise des Starline-lonisators.  Deshalb muß das Schwimmbecken vor lnbetriebnahme des lonisators leergepumpt und mit frischem Leitungswasser gefüllt werden.

Zur Beachtung:

 Filterfüllungen wie z.B. Hydroanthrazit, Aktivkohle oder Edelstahifilter beeinträchtigen die Desinfektionswirkung des lonisators.  Deshalb empfiehlt der Herstelier die Verwendung von Filtern mit Kunst​stoffgehäuse und Sandfüllung.

lnbetriebsetzung 

Den Hauptschalter an der Unterseite einschalten.

Die Umwälzpumpe laufen lassen.  Jetzt muß der lonisator in Betrieb sein.  Den Regelknopf drehen, bis auf dem Anzeigenfeld der Beckeninhalt angezeigt wird (Beispiel: bei einem Beckeninhalt von 50 M3 muß im Anzeigenfeld 50 angezeigt werden).

Hinweis 1: 

Wenn der Beckeninhalt nicht eingestellt werden kann, ist es möglich, daß die Leitfähigkeit des Wassers zu gering ist.  In diesem Fall dem Wasser 2 Gramm Kochsaiz pro M3 beigeben, d.h. einem Becken mit einem lnhalt von 50 m3 muß in diesem Fall 100 Gramm Kochsaiz beige​geben werden.

Hinweis 2:

Die Einstellung des Beckeninhalts ist auf eine Filterzeit von 12 Stunden pro Tag basiert.  Wenn die Pumpe Tag und Nacht ununterbrochen läuft, kann der Einstellwert niedriger eingestellt werden. Einlaufperiode
Kupfergehalt auf den richtingen Stand bringen
Während der Einlaufperiode steigt der Kupfergehalt allmählich an.  Dies ist regelmäßig mit dem Kupfertestset zu überprüfen; hierzu die Anleitung zu diesem Testset befolgen.  Sobald ein Kupfergehalt von 0,2 - 0,6 mg/l erreicht ist, ist die Einlaufperiode abgeschlossen; diese dauert bei norma​lem Leitungswasser ca. 1 0 Tage.

Wasser in der Einlaufperiode mit anorganischem Chlor behandeln Während der Einlaufperiode muß das Badewasser mit anorganischem Chlor (z.B. HTH oder Calciumhypochlorid) behandelt werden.  Die Chlor ​konzentration muß dabei 0,3 - 0,6 mg/l betragen. ies ist regelmäßig mit einem Chlortestset zu kontrollieren. Sobald die Kupferkonzentration 0,2 - 0,6 mg/l beträgt, darf der Chlorgehalt auf 0,1-0,2 mg/l absinken. Kein organisches Chlor verwenden.

Selbsttätige Reinigung der Elektroden
Die Elektroden im blauen Behälter werden im Betrieb im Minutentakt selbsttätig gereinigt. Elektroden mindestens einmal pro Jahr kontrollieren. 

5.   Der Starline-Ionisator im Betrieb

TC \l1 "Der Starline-Ionisator im Betrieb
Reinigungswirkung des Starline-lonisators

Mit dem Starline-lonisator wird der Chlorverbrauch im Schwimmbecken wesentlich verringert.  Während der Badesaison ist jedoch die Beigabe von geringen Mengen von anorganischem Chlor erforderlich, unter anderem zum Abbau von fett- und ölhaltigen Stoffen wie Sonnenschutzöl und -creme.

Zur Beachtung:

Nach der Einlaufperiode arbeitet der lonisator praktisch wartungsfrei.  Der Kupfer- und Chlorgehalt muß jedoch regeimäßig kontrolliert werden.

Halten Sie sich bei der Beigabe von Chemikaliën an die Anleitungen des jeweiligen Lieferanten.  Geben Sie Chemikaliën in gelöster Form über das Umwäizsystem des Bades ein, zum Beispiei über den Skimmer.

Zur Beachtung: 

· Chemikaliën auf keinen Fall direkt auf die Wasseroberfläche ins Becken schütten.
· Auf keinen Fall organisches Chlor verwenden.  Organi​sches Chlor enthält lsocyanursäure, durch die die einwandfreie Arbeits​weise des lonisators beeinträchtigt wird.

Kontrollen 

Wann

Kontrollieren?
Tätigkeiten
Messungen





Sollwert
zu hoch
zu niedrig

täglich


Mindestens 12 Stunden filtern. Der Ionisator ist dann automatisch im Betrieb. Bei hohe Belastungen 24 st/täg filtern
entfällt 
entfällt 
entfällt 

wöchentlich


Säuregrad (pH-Wert) prüfen.
7,2-7,6
pH- zugeben
pH+ zugeben


Chlorgehalte (CI) kontrollieren
0,1-0,2 mg/l 
-
Anorganisch

Chlor zugeben


Filter rückspülen
entfällt 
entfällt  
entfällt 


Digitalanzeige auf dem Anzeigefeld des Ionisators kontrollieren
Becken-

inhalt*  m3
Mit dem Drehknopf am Steuergerät des Ionisators

nachstellen


monatlich


Kupfergehalt kontrollieren
0,2-0,6mg/l 
Wasser 

nachfüllen
Einstellung auf dem Anzeigefeld vorübergeh-

end erhöhen.

Wenn auf dem Anzeigefeld keine korrekt Einstellung mehr möglich ist:
Elektroden im Blauer Behälter kontrollieren
Verschmutzt bzw. Kalk- ablagerungen
Reinigen**

Die Elektorden auswechseln, sobald Lochbildung festgestellt wird.


*   Die Einstellung des Beckeninhalts ist auf eine Filterzeit von 12 Stun​den pro Tag basiert. Wenn       die Pumpe Tag und Nacht ununter​brochen läuft, kann der Einstellwert verringert werden.

** Zeitabstände je nach Wasserhärte.  Bei einer Härte von über 100D müssen die Elektroden öfter  gereinigt werden.  Die Wasserhärte ist beim Wasserwerk zu erfragen. Die Reinigung der           Elektroden muß vom behördlich anerkannten lnstalla​teur ausgeführt werden. 

Anzeigeleuchten.

Am Steuergerät des Starline-lonisators befinden sich drei Anzeigeleuch​ten mit den hiernach angegebenen Bezeichnungen.  Die Sprache, in der diese Bezeichnungen abgefaßt sind, richtet sich nach dem Auslieferungs​land des lonisators.  Diese Anzeigeleuchten haben folgende Bedeutun​gen: 
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1. IN BETRIEB
Diese Leuchte brennt, solange die Anlage eingeschaltet

ist und der lonisator im Betrieb ist.

2. UNTERBRECHUNG
Die Verbindung zwischen Elektrode und Steuergerät ist fehlerhaft oder unterbrochen

3. KURZSCHLUSS
Kurzschlusse können beispielsweise von zwischen die Elektroden geratenen Metall- oder elektrisch leitenden Gegenständen verursacht werden. Ein Kurzschluß kann auch bedeuten, daß die Elektroden erneuerungsreif sind. Auch bei Zugabe von Chemikaliën (z. B. PH- ) kann ein Kurzschluss auftreten. Wenn diese Lampe aufleuchtet, Ist das 

Steuergerät automatisch abgeschaltet.(Display gibt 000)

Ein Kurzschluß läßt sich beseitigen, indem der Netzschalter der Filteranlage aus- und nach 1 Minute wieder eingeschaltet wird.  Wenn  die Leuchte dann er​neut aufleuchtet, die Verkabelung und die Elektroden überprüfen.

Überprüfung des Steuergeräts

Die einwandfreie Arbeitsweise des Steuergeräts kann mittels eines Spezialprüfgerätes kontrolliert werden.  Wenden Sie sich hierfür an lhre Bezugsquelle.

6.   Wartung 

TC \l1 "Wartung 
Der Starline-lonisator benötigt keine besondere Wartung.

Nach einer bestimmten Betriebszeit werden Sie feststellen, daß sich der erforderliche Wert auf dem Anzeigefeld nicht mehr einstellen läßt oder nach der Einstellung schneil abfällt.  Das bedeutet dann, daß eine Überprüfung der Elektroden erforderlich ist.

Elektroden prüfenlauswechsein /Behälter ausbauen


[image: image6.wmf]
Die Anlage abschalten.

Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen gegen Ausströmen von Wasser (je nach Ausführung der Anlage) ergreifen.

Die Verkabelung lösen und den Behälter aus der Leitung ausbauen.

Elektroden reinigenlauswechsein
Die Muttern abschrauben und die beiden Behälterhälften trennen.

Die Elektroden reinigen.

Die Elektroden auswechseln, sobald Lochbildung festgestellt wird.

Hinweis: Beim Einbau der Elektroden auf die richtige Montage der Muttern, Scheiben und des Dichtringe achten; siehe Abbildung.

Behälter Montage- und Einbau
Die Kontaktflächen und den Dichtring gründlich reinigen.

Die beiden Behälterhälften zusammensetzen, die Schrauben/Muttern ein​/aufschrauben und anziehen.  Den Behälter in die Leitung einbauen und die Kupplungen einwandfrei andrehen.

Sicherung auswechseln


[image: image7.wmf]
Zwischen dem Netzstecker und dem Schalter befindet sich eine "träge". Sicherung von 630 mA/220 V. Diese Sicherung kann zum Beispiel bei einem Gewitter durchbrennen.  Diese Sicherung immer gegen eine Sicherung mit dem gleichen Wert auswechseln.

Zur Beachtung: Vor dem Auswechsein der Sicherung den 220 V-Netzstecker aus dem Steuergerät lösen.

Hinweis:
lm Sicherungshalter ist auch eine Ersatzsicherung unterge​bracht.

Störungsdiagnose
Befund

Prüfen
Abhilfe
Zie

pag.

Leuchte

IN BETRIEB

brennt nicht.


1 Netzanschluß angeschlossen?

2 Sicherung nachsehen

3 Läuft die Filterpumpe?
Anschließen.

Neue Sicherung einsetzen.

Einschalten.
 4

 8

 4

Leuchte

Unterbrechung

brennt.


1 Anschlüsse Behälter sind  korrodiert

2 Kabel zwischen Behalter und Gerät fehlerhaft
Reinigen

Austauschen
 4

 4 

Leuchte

Kurzschluss

brennt.


1 Die Elektrode und Verkabelung kontrollieren

2 Sind Chemikaliën zugegeben?
Reiningen oder auswechseln

Auschalten und nach 1 minute wierder einschalten.
 8

 7

Wasser bleibt trübe


1 Skimmerkorb und Haarfänger der Pumpe auf Verstopfung überprüfen.

2 Den Filterdruck überprüfen

3 Den pH-Wert (7,2-7,6) prüfen

4 Den Kupfergehalt zu niedrig

(0,2-0,6 mg/l)

5 Den Chlorgehalt zu niedrig

(0,1-0,2 mg/l)

6 Die Filterlaufzeit nachprüfen.


Reinigen

Filter regelmäßig rückspülen.

 pH+ ober pH- zugeben.

Filteranlage konstant laufen lassen, bis der gewünschte Wert erreicht ist.

Chlor (HTH) zugeben. Zur Unterstützung eine Schockdosis, d.h. die doppelte Menge anorganische Chlor (HTH).

Mindestens 8-12 Stunden/Tag filtern. Bei hohe Belastung 24 Stunden/Tag.
 6

 6

 6
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